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sein : selbst bei der doch sehr gewagten Annahme, dass sich unter den 
Gesetzbüchern Justinians die Pandekten (und die Tres libri) befunden 
haben. Ja, ein Satz (Cap. 95), der von der Unbarmherzigkeit der Leges 
gegen diejenigen spricht, die wegen gewisser Delikte in die Kirche 
flüchten (‘Quid de his agendum decernimus, qui pro quibuscunque culpis 
ad ecclesiam fugiunt, requiritis: sed quamvis ea sacri canones, quae leges 
mundanae sanciunt, custodienda flagitent, et leges circa quosdam immi- 
sericordes appareant, nos tamen . ., si quispiam ad ecclesiam fugerit, 
non illum, nisi sua voluerit sponte, ab ea dicimus educendum’), erklärt 
sich m. E. überhaupt nicht mit Benutzung der Justinianischen Gesetzgebung 
(C. 1, 13), hingegen wohl von Kar. M. 8 u. 102. Wenn Neumeyer Be- 
rufungen auf die Leges begegnet sein will, denen umgekehrt kein passender 
Text langobardischen und franko - italischen Rechts, wohl aber Text der 
Justinianischen Gesetze korrespondiert, so scheint mir von seinen bezüg- 
lichen Ausführungen die Bemerkung Beachtung zu verdienen, dass einmal 
(Cap. 12) auf die Frage ‘quibus diebus . . nulla sint iudicia saecularia exer- 
cenda’, ausser auf die ‘festivitates sanctorum’, auf die Lex verwiesen ist 
(‘lex vox [vos?] affatim edocebit’), indem nämlich das Cap. Italicum (Kar. 
M. 136) nur den Sonntag verzeichnet, hingegen der Codextitel De feriis 
(3, 12) einen Katalog gerichtlicher Feiertage enthält (1. 6). Hätte indessen 
der Papst diesen Katalog im Auge gehabt, so würde er doch wohl auch 
bei der Frage der Zulässigkeit von ludicium und Todesurteil während der 
Quadragesima an den Codex, bezw. den dem Katalog unmittelbar voran- 
gehenden Text (1. 5, vgl. auch 1. 8) gedacht haben, während er sich 
darüber, zwar im Sinne des Gesetzes, aber kraft eigner Autorität aus- 
spricht: nämlich in Form einer Verweisung auf seine Entscheidung 
(‘decernimus’) der gleichen Frage für die Zeit der ‘festivitates sanctorum’ 
(Cap. 12 : ‘abstinendum fore decernimus’) (Cap. 45 : ‘A nobis scire cupitis, 
si in quadragesimali tempore iudicia sint exercenda et ad mortem aliquis 
addicendus, in quo nos noveritis eadem de quadragesimali tempore super 
hac respondere consultatione, quae diebus festis nos duodecimo harum 
responsionum nostrarum capitulo iam respondisse dignoscimur’).
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